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Fragebogen zum Training des Hörverstehens 
zu Folge 1, Staffel 4: Die Sucht nach der Sehnsucht – die Romantik 
erstellt von Eva Mühlbacher für den Podcast des Goethezentrums Verona „Mittwochs bei 
Goethe“ 
 
Frage 1: Was ist NICHT besonders an der Strömung der Romantik? 
 

a. Sie dauerte länger als andere Epochen. 
b. Sie trägt in allen Fachrichtungen die gleiche Bezeichnung. 
c. Der Begriff war eigentlich abwertend gemeint. 

 
Frage 2: Was passiert im Jahr 1813 in Europa? 
 

a. Es findet der „Wiener Kongress“ statt, auf dem die alte Ordnung wiederhergestellt 
wird. 

b. Die Monarchien werden gestürzt, weil die Bevölkerung den Stillstand nicht mehr will. 
c. Napoleons Armeen werden endgültig besiegt. 

 
Frage 3: In der Zeit um 1795 befinden wir uns ... 
 

a. Mitten in Napoleons Regentschaft (Zeit des Ersten Konsulats). 
b. Am Ende der Zeit der Aufklärung. 
c. Am Beginn der großen Demokratiebewegungen. 

 
Frage 4: Was ist die „blaue Blume“? 
 

a. Das Wappensymbol der Familie von Hardenberg, aus der der Dichter Novalis kommt. 
b. Ein Symbol einer Dichterbewegung, der sich Novalis anschließt. 
c. Ein Symbol aus seinem wichtigsten Werk, das zum Symbol der Romantiker wird. 

 
Frage 5: Was wird als „Schlüsselmoment“ im Leben des Dichters bezeichnet? 
 

a. Dass seine Verlobte noch vor der Hochzeit stirbt. 
b. Dass er in seiner Jugend immer wieder im Bett liegen muss. 
c. Dass er sich verlobt. 

 
Frage 6: Was wird über die Motive der Romantik gesagt? 
 

a. Religion ist omnipräsent. 
b. Die Liebe ist nur dann ein wichtiges Motiv, wenn sich die Liebenden im Jenseits 

wiedertreffen. 
c. Erstmals in der Literaturgeschichte seit dem Mittelalter werden Gott und die Natur 

als voneinander getrennt wahrgenommen. 
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Frage 7: Was zeigen die Gemälde Caspar David Friedrichs? 
 

a. Sie zeigen die Natur als grausame Herrscherin, die Menschen an das Ende des Lebens 
führt. 

b. Sie zeigen Menschen, die sich unbeschwert in der Natur bewegen. 
c. Sie zeigen winzige Menschen, die vor der großen Natur stehen. 

 
Frage 8: Was ist ein „Rahmen“? 
 

a. Eine Erzählung, die auf einer anderen Zeitebene spielt. 
b. Der Kern der Geschichte, der durch ein Gedicht noch einmal wiederholt wird. 
c. Es ist ein Traum, den einer der Protagonisten hat, aber man kann ihn nicht immer als 

solchen erkennen. 
 

Frage 9: Was wird über „verrückte Menschen“ gesagt? 
 

a. Sigmund Freud wird einen anderen Begriff für ihre Verrücktheit finden. 
b. Die Romantiker waren die ersten, die Menschen mit psychischen Krankheiten nicht 

diskriminiert haben. 
c. Sie sind Gott näher. 

 
Frage 10: Was hat das Ansteigen der Zahlen der Psychologiestudierenden mit den 
Romantikern zu tun? 
 

a. Es gibt wieder einen Trend, die sogenannte „blaue Blume“ finden zu wollen. 
b. Es ist nur menschlich, alles über das Innere und Äußere wissen zu wollen. 
c. Nichts. Eva nennt es als Gegenbeispiel zur Romantik. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Lösungen: 
1b/2c/3b/4c/5a/6a/7c/8a/9c/10b 


